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 Gesichtszüge sind von ernstem , melancholischem CharakterundstehendemTypusderkaukasischenRaceungleichnäher,alsdiejenigendesNegers.Schönaber,wieC.F.Appnn,kannmandieIndianerinnennichtnennen;erträglichwäredashöchstePrädicat,wasSachseinzelnenzuerkennenwürde.IhreSittenhabensichüberallda,wosiemitdenWeißenverkehren,nichtzumVortheilgeändert;vondenunabhängiggenStämmendesInnernwirddagegenversichert,daßsiesich,abgesehenvonderallgemeinverbreitetenPolygamie,einergroßenSittenreinheiterfreuen.

 Auch in Bolivar bildete die weitere Erforschung desZitteraalesundnamentlichErkundigungenüberseineFort-pflanznngsweisedesNeiseudenhauptsächlichsteBeschäftigung.FreilichgelangihmdortnurderFangeineseinzigenThie-res;dochtraferMaßregeln,daßihmTembladorennachBerlinnachgeschicktwürden.JenesechsExemplare,welcheerschonbesaß,überstandenzwardieSeereisebisBremenvortrefflich,aberdiekurzenheftigenStößedesEisenbahn-WagensverletztendiezarteHautderThieredermaßen,daßsieinBerlinbinnendreiTageninsgesammtumstanden.

 Am 3 . Juni begab sich Dr . Sachs an Bord eines derkleinenDampferderOrinoco-Compagnie,derihnnachTri-nidadbringensollte.DieRegenzeitwarbereitsinvollerStärkehereingebrochen,undfastjedenTagströmte1bis2StundenlangeinewahreSintfluthvomHimmelherab.StattdesOstwindes,welcherwährenddesgrößernTheilesdesJahresimganzenGebietederLlanosherrscht,wehtejetzteinziemlichkräftigerWestwind,vondmEingeborenenVarinesgenannt,welcherimVereinemitderStrömungdendenOrinocohinauffahrendenSegelschiffeneinenfchwe-renStandbereitet.DerzweiteTagdieserFahrtwareinerdergenußreichstenderganzenReise.DerDampferwarbereitsvorTagesanbruchindenCanoMacareo,einenderwestlicherenundbedeutenderenArmedesOrinoco-deltas,eingelaufen.SeineBreitebeträgtdurchschnittlichetwa1000Fuß,oftaberauchvielweniger.ZahllosekleinereCanoszweigensichvomHauptstromeabundbildenVerbindungenzwischendenverschiedenengrößerenStrom-armen,sodaßeinlabyrinthischesNetzkleinerWasserläufeentsteht,vondemkeinenochsogenaueKarteeineBorstel-lunggebenkann.DieAusdünstungendesselbenimVereinemitdemvondernahenKüsteherwehendenSeewindebe-
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 wirken , daß die Atmosphäre über dem 400 QuadratmeilenbetragendenTerraindesDeltaewigmitWasserdämpfengesättigtbleibt.EsistdiefeuchtewarmeLufteinesTreib-Hauses,welchebeständigüberdiesemLandernht,abereinesgewaltigen,grenzenlosenTreibhauses,dessenDachdertief-blaueTropenhimmelist.VierTerrassenunterscheidetmanindemAufbaudiesesgroßartigenGemäldes.DieOber-flächedesStromes,inderNähedesUfers,istmitWasser-gewachsenbedeckt,welchealszierlichgeknoteteStengelmitpseilförmigenBlätternemporragenodermittelsdeszueinemLuftballonaufgetriebenenBlattstielessichschwimmenderhal-ten;darüberbautsichetagenweisinundurchdringlicherFüllederUrwaldauf.ZunächstdemWasserrandeziehensichniedrigeGebüschehin,prangendinbuntemBlüthenreichthnm,derwenigerihnenselbst,alsdensiebedeckendenzahllosenSchmarotzergewächsenangehört;dahintererhebensichhoch-stämmigeBaumriesen,dertonnenartigaufgeschwolleneCeiba,diemitkolossalen,strebepfeilerartigenSeitenrippenversehenenFicusarten,dergigantischeAlgarroboundzahlloseandereMagnatendesWaldes.Vonferngesehenbildendiever-schlungenenLaubkroneneineununterbrochenedunkelgrüneMauer,überwelchealsanziehendsterPunktindemganzenGemäldediehierinungeheuererMengemeistgruppenweiseauftretendenPalmenihredurchdashelleGrünlebhaftgegendieUmgebungabstechendenKronenerheben.NichtmüdewurdeSachs,dieLianengnirlanden,diezahllosenOrchideenunddiemannigfacheBildungderLuftwurzelnzubewundernundbedauertenichtsmehralsdieSchnelligkeit,mitderdasSchiffdurchdievereinteKraftdesDampfesundderStrö-muugbeidiesenprächtigenBildernvorübergetriebenwurde.MitWehmnthnahmerAbschiedvonderHerrlichkeitderTropen,alskurzvorSonnenuntergangderDampferdieMündungdesCanoverließunddurchdieschmaleSerpent'smouth.genannteStraßeindieGewässerdesGolfesvonPariaeinfuhr.AmnächstenMorgengingderDampferaufderRhedevonPortofSpainaufTrinidadvorAnker,undEndeJunilandeteSachsinBremerhafen.

 Wir wollen aber nicht schließen , ohne nochmals unsereLeserzubitten,sichdurcheingehendereLectüredesreizendenBuchesdieBekanntschafteinesderbestenneuerenReisewerkezuverschaffen.
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 V — y . VonKarategiu sagt Hnle in seiner EinleitungznWood'sReiseinsQuellengebietdesOxnsnichtmitUnrecht,daßeszudenwenigstbekanntenRegionenAsiensgehört,undinHinsichtderDunkelheit,inwelcheesgehülltist,nurvoneinigenTheilenTibetsübertroffenwird.WennerdaherinseinemausgezeichnetenEssaysichtheilsaufJstachri,EdrissiundanderealtegeographischeSchriften,theilswiederanfdienachHörensagengesammeltenNachrich-tenmodernerReisendenbezieht,sothatendieRussen,dienn-mittelbarenNachbarendesrätselhaftenGebietes,bisherauchnichtsanderes,alsdieAussagenvonKarateginernundGaltscha'sausMatschinzusammeln,und,wieG.Arenda-renkoim9.HeftedesVII.Jahrgangesder„RussischenRevue"gethan,derÖffentlichkeitzuübergeben.MiteinerumsogrößernFreudebegrüßenwirdasjüngstbegonneneUnternehmen,nämlichdiewissenschaftlicheExpeditionnach

tion nach Karategin .

 Karategin , die unter Leitung des russischen Reisenden Oscha -ninüberTaschkurgansichimvergangenenSommeraufdenWeggemachthat,undnunihrenerstenBerichtinderFormeinesausKaratagvom23.AugustdatirtenBriefesinderTaschkenderZeitungveröffentlicht.WirentnehmendemselbenfolgendeinteressanteDaten.

 Von Jekebag ( nicht Jakkobag x ) ging der Weg am gleich -namigenFlusseentlang,derhierdurchniedereVorgebirgehinzieht,nachdemnur20WerstentferntenHaidar-BnlakamrechtenUferbesagtenFlusses,demgegenüberetwaswei-

 i ) Jeke - bag heißt einzelner Garten , während JakkobagohnejeglicheBedeutungist.LeiderscheinendieRussensichaufzuverlegen,dietopographischeNomenclaturCentralasiensaufsUnkenntlichstezuverstümmeln.FastallegeographischenNamensindfehlerhaftwiedergegeben.Vergl.übrigensdieKartevonHissarin„Globus"XXXI,S.9.


